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_ Aktion zum Darmkrebemonät 


Europas größtes Darm-Modell in Wedel begehbar 


webeı Es ist groß, lang, rosa 
und begehbar. Die Rede ist 
von Europas größtem Darm- 
Modell. Es wird am Sonn- 
abend, 16. März, auf dem We- 
deler Rathausplatz aufge- 
stellt. Nicht ohne Grund: „Der 
Monat März ist Darmkrebs- 
monat und wir wollen über 
das Thema Darmkrebs aufklä- 
ren“, erläutert Viktoria Preis 
von der Krebsberatung Kreis 
Pinneberg. Das Psychosoziale 
Kompetenzzentrum Wedel, 
dem auch der Hospizdienst 
Pinneberg-Uetersen-Wedel 
und der Verein Kindesglück 
und Lebenskunst (KuL) ange- 
hören, organisiert den Ak- 
tionstag. Von 10 bis 17 Uhr 
kann das Modell begangen 
werden. 

„Den Besuchern werden 
leicht verständlich die wich- 
tigsten Funktionen des Darms 
im Inneren erläutert. Auch die 
Entwicklungsstufen von 
Darmkrebs werden verar- 
schaulicht“, erläutert Preis. 
Frühzeitige Prävention hilft, 
dazu möchten wir ermuti- 
gen“, sagt Dörthe Bräuner von 
KuL. Zusätzliches Informa- 
tionsmaterial zur Vorsorge- 
möglichkeiten, Ernährung 
und Darmkrebs sind vor Ort 
erhältlich. 

Pro Jahr gibt es rund 55 000 
Neuerkrankungen in 
Deutschland. „Jede zehnte 
Neuerkrankung betrifft Men- 
schen unter 50 Jahre“, berich- 
tet Preis und Bräuner ergänzt: 


piehund Leika. 


‚Wird Darmkrebs frühzeitig 
erkanntundbehandelt, gibt es 
heutzutage gute Heilungs- 
chancen. Darmkrebs ist für 
viele Menschen Scham behaf- 
tet,“ Regelmäßige Kontrollen 
seien für die Früherkennung 
wichtig. Aber auch Ernährung 
und Vorbeugung spielen eine 
Rolle. Die Partner des Psycho- 
sozilen Kompetenzzent- 
rums Wedel informieren da- 
rüber vor Ort. Kreispräsident 


Sie laden zum Präventionstag Darmkrebs ein: Elena Altrogge (von 
links), Lisa Stöckel, Dörthe Bräuner und Viktoria Preis mit Thera- 


Foto: Bastian Fröhlig 


Helmuth Ahrens (CDU) wird 


die Aktion um 10 Uhr eröff- 
nen. Großer Dank geht an Air- 
bus Hamburg und Pflegedia- 
konie Hamburg West/Südhol- 
stein für die finanzielle Unter- 
stützung und an die Stadtver- 


waltung für die Nutzung des‘ 


Rathausplatzes. 

Der Besuch ist kostenfrei. 
Wer sich umfassend informie- 
ren will, sollte rund 30 Minu- 
ten einplanen. baf 


Wir vom 
Möglichkeit, sich ü 
natürlich 


ber die 


DPSYCHOSOZIALES 
KOMPETENZZENTRUM 
WEDEL 


Ambulanter Hospizdienst 
Jetersen-Wedel 


am 16.03., stellen wir auf dem Rathausplatz i Be ein 
ieicht verständliche und eindrückliche Weise die ai 
as Entwicklungsstufen von Darmirebs veranschauli ht, 


ind vor Ort und geben Ihnen die besondere 
zu informieren — für alle Besucher 


Im Psychosezialen Kompetenizentrum in Wedel für den Kreis Pinneberg 


K DB En 


Kindesglick & Lebenskunst e.V, 


haben wir unterschieilliche Kompetenzen an.einem Ort vereint, 


Ratsuchende finden en bei Schwerer ‚Erkrankung durch 


nddie 


